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Eine Eine 
GemeinschaftsinitiativeGemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 
GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

..... die  bundesweit Schule macht

s
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Der Der WerdenfelserWerdenfelser Weg:Weg:
––

ein Weg gemeinsam ein Weg gemeinsam 
Verantwortung gegen Verantwortung gegen 

Fixierungen zu übernehmenFixierungen zu übernehmen

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Worüber reden wir ?

s
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Wir brauchen Wir brauchen 

einen Klimawandel in der Pflege,einen Klimawandel in der Pflege,

weg vom starren und ängstlichen weg vom starren und ängstlichen 
Sicherheitsdenken Sicherheitsdenken 

hin zur qualitätsvollen Abwägung hin zur qualitätsvollen Abwägung 
aller Aspekte.aller Aspekte.

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

j
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Um die Situation zu verbessern, müssen Um die Situation zu verbessern, müssen 
wir nicht die Bewohner so sicher wie wir nicht die Bewohner so sicher wie 

möglich verwahren, möglich verwahren, 

sondern den Einrichtungen in der sondern den Einrichtungen in der 
pflegerischen Entscheidungssituation so pflegerischen Entscheidungssituation so 

viel Sicherheit wie möglich geben.viel Sicherheit wie möglich geben.

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Unsere Unsere 
missglückte missglückte 

KommunikationKommunikation

s
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Verfahrens-
pfleger

Arzt
Betreuungs-

behörde

Betreuer

Richter

Pflege-
fachkraft

Angehörige

s

gibt Stellungnahme ab
stellt Attest aus

äußert sich für den 
Betroffenen

hört an und genehmigt 
(in über 90 % der Fälle)

in
fo

rm
ie

rtOft zugleich Betreuer

Rechtsanwalt als

empfiehlt
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Verfahrens-
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Arzt
Betreuungs-

behörde

Betreuer

Richter

Pflege-
fachkraft

Angehörige

s
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Wer davon Wer davon 
hat  eigene hat  eigene 
InforInfor--
mationenmationen ??

Und wer Und wer 
davon hat davon hat 

fachlich fachlich 
eine eine 

Ahnung ?Ahnung ?

Von wem Von wem 
hängt ab, ob hängt ab, ob 
das das 
Verfahren Verfahren 
überhaupt überhaupt 
in Gang in Gang 
kommt?kommt?

Und wer fühlte Und wer fühlte 
sich sich 

mutterseelenallein mutterseelenallein 
mit der mit der 

GesamtverantGesamtverant--
wortungwortung ? ? 

Und wessen Verhalten wird Und wessen Verhalten wird 
massiv von Haftungsängsten massiv von Haftungsängsten 

beeinflusst ?  beeinflusst ?  

08.10.2011 9

Was steckt oft dahinter:Was steckt oft dahinter:
Die Angst der Heimbetreiber vor SturzDie Angst der Heimbetreiber vor Sturz--
HaftpflichtHaftpflicht--klagen der Krankenkassen, klagen der Krankenkassen, 

um ihre oft sehr hohen um ihre oft sehr hohen 
Heilbehandlungskosten nach Stürzen Heilbehandlungskosten nach Stürzen 

ihrer Versicherten vom Heimbetreiber ihrer Versicherten vom Heimbetreiber 
zurückzuverlangen. zurückzuverlangen. 

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen
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Verfahrens-
pfleger

Arzt
Betreuungs-

behörde

Betreuer

Richter

Pflege-
fachkraft

Angehörige

s
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Nur zur Erinnerung: Nur zur Erinnerung: 

Wer sind die  Wer sind die  
EntscheidungsträgerEntscheidungsträger
nach der nach der 
gesetzlichen gesetzlichen 
Konzeption Konzeption 
des BGB ?des BGB ?

1.

2.

08.10.2011 11

Gerichte und Betreuungsbehörden Gerichte und Betreuungsbehörden 
müssen in der Konsequenz den müssen in der Konsequenz den 
Gedanken eines Klimawandels Gedanken eines Klimawandels 

vor Ort aktiv anschiebenvor Ort aktiv anschieben , , 

wenn es um verantwortungsvolle wenn es um verantwortungsvolle 
Reduzierung von Fixierungen geht.Reduzierung von Fixierungen geht.

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

js
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Wir versuchen, die zwei fatalen Wir versuchen, die zwei fatalen 
Teufelsspiralen zu durchbrechenTeufelsspiralen zu durchbrechen

s
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
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Die pflegerische TeufelsspiraleDie pflegerische Teufelsspirale

s
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Problem: Sturzgefahr/ Problem: Sturzgefahr/ 
GangunsicherheitGangunsicherheit

Bewohner erhält zu Bewohner erhält zu 
seinem Schutz eine seinem Schutz eine 
FixierungFixierung

Verlust  an Verlust  an 
Selbstvertrauen  und Selbstvertrauen  und 

Lebensmut, Lebensmut, 
bei Dementen häufig bei Dementen häufig 
Auslöser für ÄngsteAuslöser für Ängste

Verlust körperlicher  Verlust körperlicher  
Funktionen, dauerhafte Funktionen, dauerhafte 
InkontinenzInkontinenz

Geistiger und Geistiger und 
körperlicher körperlicher 
Abbau wird Abbau wird 
rasant rasant 
beschleunigt beschleunigt 

s
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

• Abbau der Körperfunktionen
• Durchblutungsstörungen
• Herz-Kreislauf-Belastung
• Inkontinenz & Infektionen
• Muskelabbau & 

Dekubitalulcera
• Agitiertheit & Soziale Isolation
• Psychiatrische Erkrankungen
• Schwere Verletzungen und Tod

Valerie, T. Cotter, Lois K- Evans: Avoiding 
restraints in patients with dementia; 
MedSurgNursing (6/2006)

j
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und was zum Schutz des Bewohners 
gedacht war, hat zur Folge, dass  

-der Abbauprozess sich häufig 
dramatisch  beschleunigt und

-das Gefahrenpotential steigt und 

- die Lebensqualität dramatisch 
abnimmt

s
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Strangulation/ Halskompression:  
30-45 Minuten Todeskampf  

Brustkorbkompression:

08.10.2011 Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

8-10 Minuten Todeskampf 

20 -25 Minuten Todeskampf

Kopftieflage:

s
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Nicht der befürchtete 
Oberschenkelhalsbruch ist oft 

der „Anfang vom Ende“, 
sondern bereits die 

„schützende“ Fixierung, um 
den Oberschenkelhalsbruch zu 

vermeiden.
08.10.2011 18Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Die juristische TeufelsspiraleDie juristische Teufelsspirale

s
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Problem:  z. B. Problem:  z. B. 
Sturz Sturz --//
GangunsicherheitGangunsicherheit

Heimleiter im Zugzwang:

Im Zweifelsfall lieber 
einmal zuviel gehandelt 
als einmal zu wenig.

Antrag ans Gericht, Antrag ans Gericht, 
Bettgitterempfehlung, Bettgitterempfehlung, 
sicher ist sicher sicher ist sicher 

Arzt, Betreuer, Arzt, Betreuer, 
Betreuungsstelle, Betreuungsstelle, 

keiner widersprichtkeiner widersprichtGerichtliche Bestätigung Gerichtliche Bestätigung 
des Bettgittersdes Bettgitters

Die Situation dreht Die Situation dreht 
sich: aus der sich: aus der 
Option wird eine Option wird eine 
gefühlte gefühlte 
Notwendigkeit, Notwendigkeit, 
oft für Jahreoft für Jahre

s

HilferufHilferuf
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Was fehlte im System ?Was fehlte im System ?

1.1. Ein ausdrückliches gemeinsames Bekenntnis zu Ein ausdrückliches gemeinsames Bekenntnis zu 
einer veränderten Pflegekultureiner veränderten Pflegekultur

2.2. Schutz der Einrichtungen vor (vermeintlicher) Schutz der Einrichtungen vor (vermeintlicher) 
Haftung bei verantwortungsvollem Verzicht auf Haftung bei verantwortungsvollem Verzicht auf 
FixierungenFixierungen

3.3. KommunikationKommunikation

s
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Grundbedingung Grundbedingung 

dass auf der behördlichen Ebene dass auf der behördlichen Ebene allealle
Ansprechpartner an einem Strang Ansprechpartner an einem Strang 

ziehen ziehen 
und und ein einheitliches Konzeptein einheitliches Konzept von von 

allen behördlichen Beteiligten allen behördlichen Beteiligten 
mitgetragen wirdmitgetragen wird

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Verfahrens-
pfleger

Arzt
Betreuungs-

behörde

Betreuer

Richter

Pflege-
fachkraft

Angehörige

s
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Oft zugleich Betreuer

Pflegespezialist als neutraler

als Fürsprecher des Betroffenen

--berät fachlichberät fachlich
--sucht  den  Ausgleichsucht  den  Ausgleich
--setzt sich einsetzt sich ein
-- nimmt Ängstenimmt Ängste
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Was bringt ein pflegeerfahrener Verfahrenspfleger?Was bringt ein pflegeerfahrener Verfahrenspfleger?

1.1. Er ist Er ist Botschafter des gemeinsamen Bekenntnisses Botschafter des gemeinsamen Bekenntnisses 
zu einer veränderten Pflegekulturzu einer veränderten Pflegekultur

2.2. Er bietet als Teil des gerichtlichen Verfahrens Er bietet als Teil des gerichtlichen Verfahrens 
Schutz vor (vermeintlicher) HaftungSchutz vor (vermeintlicher) Haftung

3.3. Er hilft bei der Er hilft bei der Optimierung der Kommunikation Optimierung der Kommunikation der der 
unterschiedlichen Professionen und Beteiligtenunterschiedlichen Professionen und Beteiligten

s
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Beim Neueingang eines Fixierungsantrags  werden zei tgleich Beim Neueingang eines Fixierungsantrags  werden zei tgleich 
zwei gerichtliche Erstentscheidungen getroffen: zwei gerichtliche Erstentscheidungen getroffen: 

1.  Es wird einer dieser 1.  Es wird einer dieser Verfahrenspfleger vom Geri cht Verfahrenspfleger vom Gericht mit dem mit dem 
konkreten Einzelfall konkreten Einzelfall beauftragtbeauftragt , um sich in einer Funktion als , um sich in einer Funktion als 
gerichtlicher Verfahrenspfleger im Auftrag des Geri chts gerichtlicher Verfahrenspfleger im Auftrag des Geri chts 
kritisch mit dem Einzelantrag auseinandersetzen. kritisch mit dem Einzelantrag auseinandersetzen. 

2. In der Regel wird durch 2. In der Regel wird durch schnelle einstweilige An ordnung schnelle einstweilige Anordnung 
einer Fixierung   nach Kurzinformation zum Einzelfa ll das einer Fixierung   nach Kurzinformation zum Einzelfa ll das 
gesetzliche gesetzliche Zeitfenster von zunächst bis zu 6 Woche n Zeitfenster von zunächst bis zu 6 Wochen ((§§ 333 333 
Satz 1 FamFG) eröffnet, um einen Zeitrahmen für die  Tätigkeit Satz 1 FamFG) eröffnet, um einen Zeitrahmen für die  Tätigkeit 
der Verfahrenspfleger zu ermöglichen. der Verfahrenspfleger zu ermöglichen. 

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

s
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Die Verfahrenspfleger gehen baldmöglichst in die Ei nrichtung Die Verfahrenspfleger gehen baldmöglichst in die Ei nrichtung 
mit den rechtlichen Kriterien einerseits, fachliche m Wissen mit den rechtlichen Kriterien einerseits, fachliche m Wissen 
über Vermeidungsstrategien andererseits und diskuti eren  vor über Vermeidungsstrategien andererseits und diskuti eren  vor 
Ort jeden Einzelfall individuell Ort jeden Einzelfall individuell auf Augenhöhe mit den auf Augenhöhe mit den 
PflegeverantwortlichenPflegeverantwortlichen diskutieren. diskutieren. 

Der Verfahrenspfleger geht in dieser Zeit Der Verfahrenspfleger geht in dieser Zeit 
Alternativüberlegungen Alternativüberlegungen gemeinsam mit dem Heim und den gemeinsam mit dem Heim und den 
Angehörigen durch.Angehörigen durch.

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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Und viel wichtiger noch:
Bewegen, statt fixieren,

Muskelaufbau statt Muskelabbau

s
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im Einzelfall regt er unter Einbeziehung und in Abs prache mit im Einzelfall regt er unter Einbeziehung und in Abs prache mit 
dem Betreuer auch dem Betreuer auch ErprobungenErprobungen an und an und 
kann später berichten, mit welchem Ergebnis diese kann später berichten, mit welchem Ergebnis diese 
stattgefunden haben. stattgefunden haben. 

Er strebt  eine einvernehmliche Einschätzung an und  erzielt Er strebt  eine einvernehmliche Einschätzung an und  erzielt 
sie auch nahezu immer.sie auch nahezu immer.

Er gibt zum Abschluss eine schriftliche Er gibt zum Abschluss eine schriftliche Abschätzung  Abschätzung ab, ab, 
wie er im konkreten Fall das Verletzungsrisiko eine rseits, wie er im konkreten Fall das Verletzungsrisiko eine rseits, 
die damit verbundene Verschlechterung des Gesamtbil des die damit verbundene Verschlechterung des Gesamtbil des 
und den Verlust an Lebensqualität andererseits eins chätztund den Verlust an Lebensqualität andererseits eins chätzt

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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Muster eines Schlussberichts:Muster eines Schlussberichts:
Konkrete Problembeschreibung (z. B. nächtliche Stür ze), Konkrete Problembeschreibung (z. B. nächtliche Stür ze), 
subjektiver Leidensdruck und erkennbarer eigener Wu nsch subjektiver Leidensdruck und erkennbarer eigener Wu nsch d.Betrd.Betr..
Auflistung einbezogener alternativer Maßnahmen Auflistung einbezogener alternativer Maßnahmen 
Beurteilung, obBeurteilung, ob ein bestehendes Risiko tatsächlich v erringert wird ein bestehendes Risiko tatsächlich verringert wird 

Abwägung:Abwägung:

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Verschlechterungsrisiko Verschlechterungsrisiko 
bei Anwendung der bei Anwendung der 
Maßnahme (z.B. Maßnahme (z.B. 
Inkontinenzförderung, Inkontinenzförderung, 
Verletzungsrisiko durch Verletzungsrisiko durch 
die Anwendung der Maßnahme) die Anwendung der Maßnahme) 

Verringerung von Verringerung von 
SturzSturz-- und und 

VerletzungsrisikenVerletzungsrisiken

s

Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 32

Wir nehmen die Einrichtung Wir nehmen die Einrichtung 
unter den Schutz eines unter den Schutz eines 

gerichtlichen Verfahrens, wenn gerichtlichen Verfahrens, wenn 
sie bewusst auf Fixierungen sie bewusst auf Fixierungen 

verzichten wollen.verzichten wollen.

08.10.2011 32

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 
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Bisher:

Zeitpunkt zu dem pflegefachlich eine 
Entscheidung über Fixierung oder 
Nichtfixierung fallen muss

Befürchtetes 
Sturzereignis

Zeitpunkt, zu dem eine 
juristische Aufarbeitung 

und Befassung mit der 
Nichtfixierung stattfindet 

im Rahmen einer 
Haftungsklage

d.h.die Angst war immer in den Hinterköpfen, dass M onate später eine 
Nichtfixierungsentscheidung von Richtern anders beu rteilt wird, als zu 
dem Zeitpunkt zu dem sie pflegeverantwortlich getrof fen werden muss

s
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
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GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen
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Nach dem Werdenfelser Weg

Zeitpunkt zu dem pflegefachlich eine 
Entscheidung über Fixierung oder 
Nichtfixierung fallen muss

Befürchtetes 
Sturzereignis

Beurteilung im Rahmen 
einer Haftungsklage

Zeitpunkt der gerichtlichen Befassung im 
Rahmen des Betreuungsverfahrens mit der 
Verantwortlichkeit einer Nichtfixierung und 
gemeinsame Entscheidung 

d.h. Gemeinsame 
Entscheidung zu dem 
Zeitpunkt, zu dem sie 

getroffen werden muss 
anstatt späterer 

rückwirkender Beurteilung

s

Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

s
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Praktische Praktische 
ErgebnisseErgebnisse

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 
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Wir hatten erwartet:Wir hatten erwartet:

Ein zähes Ringen um jeden Einzelfall.Ein zähes Ringen um jeden Einzelfall.

Ein Reduzieren der Genehmigungen Einzelfall für Ein zelfallEin Reduzieren der Genehmigungen Einzelfall für Ein zelfall

Auf lange Sicht: ein  Reduzieren der Fallzahlen ins gesamt Auf lange Sicht: ein  Reduzieren der Fallzahlen ins gesamt 

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen
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Der Erfolg war erstaunlicherweise Der Erfolg war erstaunlicherweise sofort sofort spürbar. Schlagartig spürbar. Schlagartig 
weit  weniger Neuanträge. weit  weniger Neuanträge. 

SchlagartigSchlagartig hat allein eine hat allein eine AnkündigungAnkündigung schon zu einem schon zu einem 
veränderten Verhalten in den Einrichtungen geführtveränderten Verhalten in den Einrichtungen geführt. .

Rückgang der AnträgeRückgang der Anträge
Garmisch:Garmisch: geschätzt: minus 70geschätzt: minus 70--80 %80 %
Weilheim:Weilheim: „deutlich verringert“„deutlich verringert“
Fürstenfeldbruck:Fürstenfeldbruck: „mehr als 50 %; Tendenz steigend“„mehr als 50 %; Tendenz steigend“
Wolfratshausen:Wolfratshausen: „deutlich weniger Fälle“„deutlich weniger Fälle“
Cloppenburg:Cloppenburg: „geschätzter Rückgang um ¾“„geschätzter Rückgang um ¾“
Witten:Witten: „allenfalls noch halb so viele Anträge“„allenfalls noch halb so viele Anträge“
Vechta:Vechta: „kaum noch Anträge“„kaum noch Anträge“

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

j

08.10.2011 40Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

08.10.2011 4108.10.2011 41

VieelichtVieelicht weil es eine klassische weil es eine klassische WinWin--winwin--
Situation ist, Situation ist, 

in der jeder der Beteiligten die in der jeder der Beteiligten die 
Wahrnehmung und auch das Gefühl hat, Wahrnehmung und auch das Gefühl hat, 

durch diese Lösung etwas zu gewinnen und durch diese Lösung etwas zu gewinnen und 
nichts zu verlieren ?nichts zu verlieren ?

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

j

Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 42

Pflegeverantwortliche Pflegeverantwortliche 
und Heimleiterund Heimleiter

Unser wichtigstes Kapital: von (oft Unser wichtigstes Kapital: von (oft 
irrationalen) Haftungsängsten befreit irrationalen) Haftungsängsten befreit 

Angst lähmt, Kreativität motiviert,Angst lähmt, Kreativität motiviert,
Werbewert nach außenWerbewert nach außen. . 

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

s

08.10.2011 42Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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08.10.2011 43

Betreuungsrichter und Betreuungsrichter und 
BetreuungsbehördenBetreuungsbehörden

erheblich zurückgehende Fallzahlen erheblich zurückgehende Fallzahlen 
deutliche Arbeitsentlastungdeutliche Arbeitsentlastung

intensive Vorprüfung durch intensive Vorprüfung durch 
VerfahrenspflegerVerfahrenspfleger

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

s

08.10.2011 43Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 44

Betreuer und BevollmächtigteBetreuer und Bevollmächtigte
die bislang mangels Alternativen den die bislang mangels Alternativen den 
Empfehlungen  durch die Einrichtung Empfehlungen  durch die Einrichtung 
wenig entgegen zu setzen hatten und wenig entgegen zu setzen hatten und 

nun mit umfassender Beratung nun mit umfassender Beratung 
verantwortungsvolle Entscheidungen verantwortungsvolle Entscheidungen 

zwischen Alternativen treffen zwischen Alternativen treffen 
können.können.

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

s

08.10.2011 44Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

08.10.2011 45

..... und als Wichtigste  von allen, ..... und als Wichtigste  von allen, 

weil im Mittelpunkt aller weil im Mittelpunkt aller 
Überlegungen stehend ........Überlegungen stehend ........

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

s

08.10.2011 45Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 4608.10.2011 46

Der Der WerdenfelserWerdenfelser Weg ist die Zusammenführung aller Weg ist die Zusammenführung aller 
Einzelanstrengungen.Einzelanstrengungen.

Der Der WerdenfelserWerdenfelser Weg ist das gemeinsame Bekenntnis Weg ist das gemeinsame Bekenntnis 
aller Beteiligten zusammenzuarbeiten, miteinander zu aller Beteiligten zusammenzuarbeiten, miteinander zu 

kommunizieren, sich einzubringen.kommunizieren, sich einzubringen.

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

s

08.10.2011 47

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Bayern:

Landkreis Landkreis 
GarmischGarmisch--
Partenkirchen Partenkirchen 

20072007

CaCa 80.000 80.000 
EinwohnerEinwohner

80.000

08.10.2011 47Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 48

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Bayern:

Landkreis Weilheim-
Schongau

ca 130.000 Einwohnern 

ab 13.9.2010

80.000
130.000

08.10.2011 48Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Bayern:

Landkreis Fürstenfeldbruck

ca. 203.000 Einwohner

Ab   Januar 2011.

80.000
130.000
203.000

08.10.2011 49Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 50

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Bayern:
Landkreis Bad Tölz-
Wolfratshausen  

121.000 Einwohner 

ab 7.4.2011

80.000
130.000
203.000
121.000

08.10.2011 50Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

08.10.2011 51

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Bayern:

Stadt Nürnberg

über 500.000 Einwohner 

Auftaktveranstaltung  Juli 
2011 

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000

08.10.2011 51Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 52

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Bayern:

Stadt München
1.330.000 Einwohner 

und Landkreis mit  
320.000 Einwohner

Auftaktveranstaltung 
16.11.2011

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000

1.330.000
320.000

08.10.2011 52Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

08.10.2011 53

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Bayern:

Landkreis Landsberg 

113.000 Einwohner

Auftaktveranstaltung 
19.10.2011

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000

1.330.000
320.000
113.000

08.10.2011 53Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 54

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und außerhalb 
Bayerns:

Landkreis Cloppenburg

ca 157.000  Einwohner 

seit Herbst 2010 

80.000
130.000
203.000

121.000
500.000 

1.330.000
320.000
113.000 
157.000

08.10.2011 54Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und außerhalb 
Bayerns:

Donnersbergkreis

ca 75.000 Einwohnern

Seit  1.1.2011

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 
1.330.000
320.000 

113.000
157.000

75.00008.10.2011 55Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 56

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und außerhalb 
Bayerns:

Stadt Kaiserslautern 

ca 100.000 
Einwohnern 

seit  1.1.2011

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 
1.330.000

320.000 
113.000 
157.000

75.000
100.000

08.10.2011 56Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

08.10.2011 57

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und außerhalb 
Bayerns:

Landkreis Kusel

ca 75.000 Einwohner 

Seit 1.1.2011

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 
1.330.000
320.000 

113.000 
157.000

75.000
100.000

75.000

08.10.2011 57Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 58

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und außerhalb 
Bayerns:

Frau Prof.  Gabriele Meyer, 
Universitätsprofessorin für klinische
Pflegeforschung an der Universität 
Witten/Herdecke, begleitet das 
Projekt wissenschaftlich.

Stadt Witten

98.000 Einwohner

Anfang 2011 

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 
1.330.000

320.000 
113.000 
157.000

75.000
100.000

75.000
98.00008.10.2011 58Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

08.10.2011 59

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und außerhalb 
Bayerns:

Stadt Hamm 

180.000 Einwohner

Auftaktveranstaltung 
Mai 2011

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 
1.330.000
320.000 

113.000
157.000

75.000
100.000

75.000
98.000

180.000

08.10.2011 59Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 60

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Märkische Kreis

430.000 Einwohner 

Einführung zunächst 
im sog. Nordkreis. 

5.4.2011 

Und außerhalb 
Bayerns:

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 
1.330.000
320.000

113.000
157.000

75.000
100.000

75.000
98.000

180.000
215.000

08.10.2011 60Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Landkreis Vechta  

134.000 Einwohner 

seit 13.4.2011 

Und außerhalb 
Bayerns:

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000

1.330.000
320. 000
113.000
157.000

75.000
100.000

75.000
98.000

180.000
215.000
134.000

08.10.2011 61Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 62

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Stadt Bonn  

320.000 Einwohner

Auftakt 26.11.2011 

Und außerhalb 
Bayerns:

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 

1.330.000
320.000 
113.000 
157.000

75.000
100.000

75.000
98.000

180.000
215.000
134.000
320.000

08.10.2011 62Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

08.10.2011 63

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Landkreis Fulda

217.000 Einwohner

Auftakt: 26.11.2011

Und außerhalb 
Bayerns:

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 

1.330.000
320.000
113.000
157.000

75.000
100.000

75.000
98.000

180.000
215.000
134.000
320.000
217.000

08.10.2011 63Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 64

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Stadt Oldenburg

ca. 161.000 
Einwohner

Auftaktveranstaltung
:
12. Oktober 2011 

Und außerhalb 
Bayerns:

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 

1.330.000
320.000
113.000
157.000

75.000
100.000

75.000
98.000

180.000
215.000
134.000
320.000
217.000
161.000

08.10.2011 64Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

08.10.2011 65

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Landkreis 
Nordfriesland

165.000 Einwohner

Auftakt: Ende 2011 ?

Und außerhalb 
Bayerns:

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 

1.330.000
320.000
113.000
157.000

75.000
100.000

75.000
98.000

180.000
215.000
134.000
320.000
217.000
161.000 
165.000

08.10.2011 65Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 66

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Landkreis Aurich

188.000 Einwohner 

Ab Ende 2011

Und außerhalb 
Bayerns:

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 

1.330.000
320.000
113.000
157.000

75.000
100.000

75.000
98.000

180.000
215.000
134.000
320.000
217.000
161.000 
165.000
188.00008.10.2011 66Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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08.10.2011 67

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und außerhalb 
Bayerns:

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 

1.330.000
320.000
113.000
157.000

75.000
100.000

75.000
98.000

180.000
215.000
134.000
320.000
217.000
161.000 
165.000
188.000
172.000

Landkreis Gifhorn

172.000 Einwohner

Start im November 2011

08.10.2011 67Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 68

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und außerhalb 
Bayerns:

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 

1.330.000
320.000
113.000
157.000

75.000
100.000

75.000
98.000

180.000
215.000
134.000
320.000
217.000
161.000 
165.000
188.000
172.000
332.000

Stadt  Saarbrücken

332.000 Einwohner

Ende 2011 ?

08.10.2011 68Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

08.10.2011 69

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und außerhalb 
Bayerns:

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 

1.330.000
320.000
113.000
157.000

75.000
100.000

75.000
98.000

180.000
215.000
134.000
320.000
217.000
161.000 
165.000
188.000
172.000
332.000
164.000

Stadt  Osnabrück

164.000 Einwohner

Januar 2012 

08.10.2011 69Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 70

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und außerhalb 
Bayerns:

80.000
130.000
203.000
121.000
500.000 

1.330.000
320.000
113.000
157.000

75.000
100.000

75.000
98.000

180.000
215.000
134.000
320.000
217.000
161.000 
165.000
188.000
172.000
332.000
164.000
170.000

__________
5.720.000

Südlicher Landkreis  
Osnabrück

Ca. 170.000 
Einwohner

Januar 2012 

08.10.2011 70Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Nordfriesland

Aurich

Oldenburg

Cloppenburg

Vechta

Witten

Märkische Kreis

Hamm

Bonn

Kusel
Donnersbergkreis

Kaiserslautern

Landsberg

Fürstenfeldbruck

Weilheim Garmisch-
Partenkirchen

Fulda

Nürnberg

München

Tölz-
Wolfratshausen

Gifhorn

Saarbrücken

08.10.2011 71Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

Stadt und südl 
Lkrs Osnabrück

08.10.2011 72

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Gesamtbevölkerun

g Bundesrepublik; 

81772000; 93%

Bevölkerungszahl 

in Gebieten mit 

Werdenfelser Weg; 

5720000; 7%

Der Werdenfelser Weg schreitet voran

08.10.2011 72Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und wer noch 
alles Interesse 
zeigt:

j

Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

Wismar.

Chemnitz.

Kassel.

Salzgitter

Görlitz

Worms.

Stadt Brandenburg.

Flensburg.
Kreis Schleswig 
Flensburg

Regensburg

Aichach/Friedberg

Traunstein

Rosenheim

Bayreuth.

Kulmbach
Wunsiedel

Dillingen

Gifhorn

Reutlingen

Ostallgäu Starnberg

Freising

Miesbach

Bremen

Hamburg

08.10.2011 74

SchulungenSchulungen

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

j
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

j

08.10.2011 75Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 76

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

j
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Die Aufgabe des Kampfes um 
die Mobilität eines Menschen 
ist oft zugleich die Aufgabe 

des Kampfes für seinen 
Lebenswillen und seine 

Menschenwürde.

08.10.2011 77Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 78

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

s

08.10.2011 78Betreuungsgerichtstag Bayern  2011
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Vielen Dank Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeitfür Ihre Aufmerksamkeit

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Betreuungsgerichtstag Bayern  2011 08.10.2011 80

Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen
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Eine GemeinschaftsinitiativeEine Gemeinschaftsinitiative
im Landkreis im Landkreis 

GarmischGarmisch--PartenkirchenPartenkirchen

Und beehren Sie und 
doch recht bald mal  
....

http://www.lrahttp://www.lra--gap.de/550.0.htmlgap.de/550.0.html

...   auf unseren 
Internetseiten

Betreuungsgerichtstag Bayern  2011

http://www.justiz.bayern.de/gericht/ag/http://www.justiz.bayern.de/gericht/ag/
gap/daten/02939gap/daten/02939 ////////


